
 

 

1. Newsletter – Oktober 2021 

 

Sharepoint – Freigabe der Plattform 

Wie vielleicht viele schon wissen, wurde im Landesprojekt für Digitalisierung im letz-

ten Schuljahr ein Sharepoint eingerichtet, der künftig als Ideenpool für den Unter-

richt fungieren soll. Der Sharepoint wurde von der Bildungsdirektion installiert (Danke an dieser Stelle 

an Bertram Summer, der dies ermöglicht hat).  

Ab jetzt ist der Sharepoint für alle LP zugänglich und soll inhaltlich ständig erweitert werden. Es gibt an 

jeder Schule eine verantwortliche Lehrperson, die für das Einpflegen der neuen Inhalte verantwortlich 

ist: 

LBS Bludenz: Barbara Küng 

LBS Feldkirch: Leonard Schwendtner 

LBS Dornbirn 1: Sabine Schwendinger 

LBS Dornbirn 2: Andreas Wolf 

LBS Bregenz 1: Gerold Burtscher 

LBS Bregenz 2: Markus Schneider 

LBS Bregenz 3: Stefan Bickel 

LBS Lochau: Dennis Brunner 

Die Sharepoint-Verantwortlichen sind ausschließlich für das Hochladen der Inhalte und die Struktur 

verantwortlich. Die urheberrechtliche Verantwortung liegt bei den Erstellern der Inhalte! 

Jede Lehrperson, die den Ideenpool für den Unterricht (Name des Sharepoints) nützt, stimmt automa-

tisch den Nutzungsbedingungen zu (siehe Anlage 01). Lehrpersonen sind berechtigt, die Unterlagen zu 

verwenden, müssen jedoch den Verfasser in der Fußzeile belassen! Eine kommerzielle Nutzung und 

Weitergabe außerhalb der Berufsschulen Vorarlbergs ist nicht erwünscht! 

Sollten inhaltliche Fehler in Unterlagen entdeckt werden, so werden diese mittels Korrekturanmerkung 

(Anlage 02) an den jeweiligen Verantwortlichen des Schulstandortes gemeldet. Dieser informiert dann 

den Verfasser. Somit soll gewährleistet werden, dass LP, die ihre Inhalte zur Verfügung stellen, bei 

eventuellen Fehlern unkompliziert und sachlich auf diese hingewiesen werden. 

Der Sharepoint soll über die Jahre zu einer wertvollen und für alle nutzbaren Ideenquelle für Unter-

richtsgestaltung werden und vor allem vielen Neulehrpersonen die Vorbereitung für den Unterricht 

erleichtern.  

 

Gehaltsunterschiede SV-pd 

Wie ihr wisst, sind die Bemühungen von vielen Seiten, eine Optierung vom Sondervertrag in den Pä-

dagogischen Dienst zu erreichen ins Leere verlaufen.  Der Gesetzgeber hat von Vornherein eine solche 

ausgeschlossen. Im Berufsschulbereich (nicht so in anderen Schultypen) führen die unterschiedlichen 



 

Einstufungen, Gehaltsstufen, Zulagen und Vergütungen von Supplierstunden für alle LP in alten Ver-

trägen in einigen Bereichen zu einer wesentlichen gehaltlichen Schlechterstellung. 

Angesichts dieser Tatsache haben nun 3 Lehrpersonen über ihre private Rechtsschutzversicherung 

eine Klage gegen den Dienstgeber (das Land Vorarlberg) beim Arbeitsgericht eingereicht (eine dieser 

LP ist die ZA-Vorsitzende Beate Sonnweber). Ziel dieser Klage ist letztlich eine verfassungsgerichtliche 

Abklärung der Rechtmäßigkeit dieser Schlechterstellung. Der ZA sieht in diesem Vorgang eine letzte 

Chance, gesetzlich eine Anpassung/Änderung zu erreichen, da auf politischer Ebene derzeit keine Er-

folgsaussichten zu erwarten sind. Im Anhang findet ihr auch einen Antrag im Landtag von NEOS, SPÖ 

und FPÖ, der auf Initiative von Barbara Bergmeister in den Landtag letztes Frühjahr eingebracht wurde. 

(Anlage 03). Vielen Dank für deinen Einsatz, Barbara! 

Die ersten Verhandlungstermine aller drei Klagen finden alle im Oktober/November statt. Wir werden 

euch auf dem Laufenden halten.  

  

ITIC Card 

Die Lehrerausweise (international teacher identity card) wurden auch für die meisten Neukolleg*innen 

bereits gedruckt (alle, die zum Druckzeitpunkt beim ZA gemeldet waren). Mit diesen Karten gibt es in 

manchen Museen (Inland und Ausland) Vergünstigungen. Die Intersport-Aktionen können ebenfalls 

mit diesen Karten genutzt werden.  Neudrucke für neu eintretende LP können aus Kostengründen erst 

gemacht werden, wenn es wieder eine bestimmte Anzahl von Neulehrer*innen eingetreten sind. 

 

Gewerkschaftliche Vertretung auf Landesebene / Bundesebene - Änderung 

Letztes Frühjahr hat es auch eine Änderung in der Landesvertretung der Gewerkschaft für die 

Berufsschulen gegeben. Aufgrund des Wahlergebnisses stellt nun die UG (Unabhängige Gewerkschaft) 

die Landesvertretung. Vorsitzende ist nun Beate Anna Sonnweber, stellvertretender Vorsitzender ist 

Philipp Walder, Schriftführerin ist Gerda Delpin, Kassier ist Fabian Marte. Derzeit ist die Mitgliederzahl 

der Berufsschullehrpersonen in der Gewerkschaft auf einem sehr niedrigen Stand. Mit Juni 2021 sind 

lediglich 58 der über 310 Berufsschullehrpersonen Gewerkschaftsmitglieder.  

Im Frühjahr wurde Beate Sonnweber als gewerkschaftliche Berufsschulvertreterin Vorarlbergs offiziell 

in die Bundesvertretung BV 12 entsandt. 

 

Masterausbildung – derzeitige Vorgangsweise des Dienstgebers 

Lehrpersonen, die eine Master-of-Education-Ausbildung machen möchten, müssen derzeit beim 

Dienstgeber eine Freistellung unter Entfall der Bezüge beantragen. Die Personalvertretung (wie auch 

die Bundesvertretung) sieht diese Vorgangsweise nicht im Sinne des Gesetzgebers. Trotz des Anliegens 

des ZA im Rahmen der letzten Leiterdienstbesprechung, dass für die Ausbildung die 3 Fortbildungstage 

angerechnet werden und es zumindest nur zu einem Entfall der Mehrdienstleistungen, aber nicht des 

Grundbezuges kommt, hat der Dienstgeber diesem Antrag nicht zugestimmt. Deshalb wandte sich der 

ZA mit einer Mailanfrage an Ministerialrat Netzer, mit der Bitte, sich für eine Änderung / generelle 

Anerkennung der Masterausbildung als Fortbildung einzusetzen. Im Anhang (Beilage 07 



 

anonymisiertes Schreiben an LP, die eine Masterausbildung machen möchten/08 E-Mail an Netzer) 

findet ihr die Korrespondenz. 

 

Darlehenszuschuss –  jährliche Information für alle Neulehrer*innen 

Die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme eines Darlehenszuschusses zur Schaffung, Erwerb und 

Sanierung von Wohnraum liegen diesem Newsletter ebenso bei wie das Antragsformular. (Anlage 04 

und 05) 

 

Homepage Berufsschulen Vorarlberg 

Auf unserer Homepage, die von Philipp Walder administriert wird, findet ihr regelmäßig Aktionen, die 

für die Kolleg*innen gelten. Zusätzlich sollen künftig auch aktuelle gesetzliche Änderungen dort zu fin-

den sein. Die Adresse lautet:  www.za-berufsschule-vbg.at 

 

Fragen von Lehrpersonen  

1. Was muss ich beachten, wenn ich als Vertragslehrperson in Pension gehen 

möchte? 

Wichtig ist, dass die Kündigungsfrist eingehalten wird, die bei einem Dienstverhältnis 

über 20 Jahre beispielsweise 5 Monate beträgt. Darüber hinaus muss die beabsichtigte Pensionierung 

3 Monate vor Antritt bei der Pensionsversicherungsanstalt gemeldet werden. Bezüglich der Abferti-

gung gilt es vor allem bei LP, die noch im alten Abfertigungsschema sind, zu berücksichtigen, dass sie 

im letzten Monat ihrer Anstellung vor Pensionsantritt eine 100 %-Stelle haben, da der letzte Monat als 

Basis für die Abfertigung gilt (nicht jedoch die Mehrdienstleistungen und Zulagen!) 

 

2. Wie oft muss eine Schulleitung Mitarbeitergespräche führen? 

Bei Lehrer*innen ist kein Mitarbeitergespräch im eigentlichen Sinne zu führen. Das Mitarbeiterge-

spräch an Schulen ist nur bei den "sonstigen" Bediensteten (Schulsekretäre, Schulwarte, ...) verpflich-

tend durchzuführen. Bei Lehrpersonen kann einzeln oder in Kleingruppen ein Fort- und Weiterbil-

dungsgespräch geführt werden. Siehe hierzu auch: 

§ 44a VBG, Abs. 6 bzw. § 213e BDG, Abs. 1: 

(6) Die Schulleitung (Schulcluster-Leitung) hat mit jeder Lehrperson regelmäßig einzeln oder in 

Kleingruppen Gespräche zur Planung der individuellen Fort- und Weiterbildung für die kommen-

den drei Schuljahre zu führen. Die Ergebnisse dieser Gespräche sind schriftlich zusammenzufassen 

und von der Schulleitung (Schulcluster-Leitung) sowie der Lehrperson zu unterfertigen. Eine Aus-

fertigung dieser Zusammenfassung verbleibt bei der Lehrperson. 

 

  

http://www.za-berufsschule-vbg.at/


 

Aktionen, die in Anspruch genommen werden können 

Skinfit-Herbstaktion 

Momentan steht noch kein Termin für die Mitarbeiteraktionswoche. Sobald dieser 

steht, werden wir ihn auf der Homepage veröffentlichen. Es wird dafür keinen ge-

sonderten Newsletter geben! 

 

Intersport Aktion Oktober 

Die Intersport-Aktion für den Monat Oktober findet ihr im Anhang. (Anlage 06) Monatlich wechselnde 

Angebote findet ihr auf der Homepage (siehe oben). 


